
EHINGEN
 direkt

MITTEILUNGSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT EHINGEN (DONAU)

für Altsteußlingen mit Briel, Dächingen, Erbstetten mit Unterwilzingen und 
Vogelhof, Frankenhofen mit Tiefenhülen, Granheim und Mundingen

AUSGABE WEST

Öffnungszeiten Rathaus

Montag bis Freitag� 8 bis 12 Uhr
Dienstag� 14 bis 16 Uhr
Donnerstag� 14 bis 18 Uhr

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag, Mittwoch, � 8 bis 12 Uhr
Freitag

Dienstag� 8 bis 16 Uhr
Donnerstag� 8 bis 18 Uhr
Samstag� 9 bis 12 Uhr

Termine

Samstag, 19. März
Generalversammlung Musikkapelle
in Kirchen
Hauptversammlung Förderverein
in Kirchen
Generalversammlung Musikverein
in Dächingen

Montag, 21. März
Ortschaftsratssitzung in Altsteußlingen

Samstag, 26. März
Hauptversammlung Musikverein
in Dächingen

Samstag, 2. April
Frühjahrskonzert in Kirchen

Dienstag, 12. April
Gartenabraum in Frankenhofen 
und Altsteußlingen

STÄDTISCHE MITTEILUNGENSTÄDTISCHE MITTEILUNGEN

Dritter Ehinger Blumen- und Kräuter-
markt: Stadt sucht Händler
Der erste Ehinger Blumen- und Kräutermarkt im Jahr 2018 
war ebenso wie der Markt 2019 ein voller Erfolg. Schon 
damals wurde festgelegt, dass dieses neue Ehinger 
Markterlebnis immer am ersten Samstag im Mai stattfin-
den soll. Wegen der Coronapandemie konnte dieser 
Markt in den vergangenen zwei Jahren, der seinem  

Charakter nach mit den Jahrmärkten vergleichbar ist, nicht mehr stattfinden. 

Der dritte Ehinger Kräutermarkt soll jedoch dieses Jahr wieder am Samstag, 7. Mai, 
in der Fußgängerzone von 7 bis 16 Uhr zahlreiche Besucher aus nah und fern in die 
Ehinger Innenstadt locken.

Die Stadt sucht deshalb jetzt schon Händler mit dem Warensortiment Kräuter, Blu-
men, Deko und Garten. Wer Interesse hat, kann sich unter Angabe der benötigten 
Fläche bei Rita Hammer vom Rechts- und Ordnungsamt per E-Mail unter 
r.hammer@ehingen.de oder telefonisch unter Telefon 07391 503-302 bewerben.

Freitag, 18. März 2022/Nr. 11 
24. Jahrgang

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtverwaltung stehen den 
Bürgerinnen und Bürgern persönlich 
nach Terminvereinbarung zur Verfü-
gung. Es muss eine FFP2-Maske oder 
eine vergleichbare Maske getragen 
werden. 
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Auskunft Apothekennotdienst� 0800 0022833

Samstag, 19. März
Linden-Apotheke am Sternplatz, 
Gymnasiumstraße 19, 
89584 Ehingen (Donau), 
Telefon 07391 5511

Sonntag, 20. März
Apotheke Dr. Mack Rottenacker, 
Konrad-Sam-Straße 24, 
89616 Rottenacker, 
Telefon 07393 4111

Polizei � 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Polizeirevier Ehingen� 07391 588-0
Alb-Donau Klinikum Ehingen� 07391 586-0
Krankentransporte� 0731 19222

Städtisches Wasserwerk� 07391 503-152
� 0171 7435753
Stromstörungsstelle Ehinger Energie� 07391 589-0
Stromstörungsstelle EnBW � 0800 3629477
Gasstörungsstelle Erdgas Südwest� 0800 0824505

Ambulanter Pflegedienst GmbH ADK� 07391 5865586
Katholische Sozialstation � 07391 52011
Hauskrankenpflege Seibold� 07391 754467
Pflegestützpunkt Alb-Donau-Kreis� 07391 7792476
Familienpflege und� 0711 97914620
Dorfhilfe cura familia� und 0711 97914625

Maschinenring� 07351 18826-0
Biberach-Ehingen Service GmbH

Zentraler Sperr-Notruf� 116 116
(EC-, Handy-, Kreditkarten)

BÜRGERSERVICE

Auskunft Ärztlicher Bereitschaftsdienst� 116 117

Notfallpraxis� 116 117
Im Ehinger Alb-Donau Klinikum, Spitalstraße 29
Für Notfälle am Wochenende 
und an Feiertagen von 8 bis 22 Uhr. 
An normalen Werktagen ist die Notfallpraxis nicht besetzt.

Fachärztliche Notfalldienste

Kinderärztlicher Notfalldienst� 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst� 116 117

Augenärztlicher Notfalldienst� 116 117

Vergiftungszentrale Freiburg� 0761 19240

Kontakt
		  Stadt Ehingen (Donau)    
		  Marktplatz 1, 
		  89584 Ehingen

Telefon: 	 07391 503-0

E-Mail: 	 info@ehingen.de

Web: 	 www.ehingen.de

		    

Wochenmarkt mit Bauernmarkt
		  Jeden Dienstag und Samstag 
		  von 7 bis 13 Uhr 
		  auf dem Marktplatz.

Web: 	 www.ehingen.de/maerkte

Beratung zu Abfallfragen und Abfuhrterminen

Telefon: 	 07391 503-167
Web: 	 www.ehingen.de/abfall
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Auf der städtischen Homepage kann online ein Termin beim  
Bürgerbüro vereinbart werden. 

Stadt schenkt Brautpaaren einen 
Baum
Paare, die in Ehingen heiraten, erhalten seit vielen Jahren 
von der Stadt als Geschenk einen Gutschein für zwei Ein-
trittskarten zu einer Veranstaltung in der Lindenhalle. Seit 
einiger Zeit haben die Paare die Wahl: Nun können sich die 
Verlobten auch für einen Baum-Gutschein entscheiden, den 
sie bei der Baumschule Haid in Ingerkingen gegen einen 
Obst- oder Laubbaum ihrer Wahl eintauschen können. Mit 
diesem Gutschein möchte die Stadt Ehingen einen weiteren 
Beitrag zum Klimaschutz leisten. Baum des Jahres 2022 ist 
übrigens die Rotbuche. Vielleicht steht der Baum des Jahres 
2022 bald in einigen Gärten der frisch vermählten Ehepaare 
in Ehingen.

Die Rotbuche ist der Baum des Jahres 2022. Hochzeitspaare er-
halten im Ehinger Standesamt einen Geschenkgutschein für einen 
Baum ihrer Wahl. 

Zuschuss für die Beschaffung von 
Kompostbehältern
Die Stadt Ehingen zahlt ihren Bürgern für die Erst- bezie-
hungsweise Ersatzbeschaffung von Kompostbehältern auch 
in diesem Jahr noch einen Zuschuss in Höhe von 13 Euro. Für 
Kompostbehälter aus Recyclingmaterial (gesonderter Nach-
weis erforderlich) erhöht sich der Betrag auf 20 Euro. Der 
Zuschuss wird nach Einreichung des Zahlungsbeleges (wenn 
möglich bitte per Post oder per E-Mail) an den Käufer über-
wiesen. Auf dem Beleg müssen Name des Käufers, Adresse, 
IBAN und BIC vermerkt sein.
Eine kostenlose Kompostfibel mit wertvollen Tipps zur Kom-
postierung erhalten Sie bei Tanja Kramer, Baudezernat,  
Telefon 07391 503-269 oder E-Mail t.kramer@ehingen.de.

Jetzt Online – Termine im Bürgerbüro
Für Termine im Bürgerbüro der Stadt Ehingen gibt es nun die 
Möglichkeit einer Online-Terminvereinbarung. „Dieses An-
gebot ist ein weiterer Schritt zu noch mehr Bürgerservice“ 
freut sich Oberbürgermeister Alexander Baumann.

Auf der Homepage www.ehingen.de wurde hierzu ein Button 
auf der Startseite eingefügt. Bürgerinnen und Bürger kön-
nen hier einen Termin für bis zu zwei Leistungen gleichzeitig 
beantragen. Somit werden Wartezeiten im Bürgerbüro ver-
mieden. „Tag für Tag nutzen bereits mehr als ein Dutzend 
Kunden diese Möglichkeit“, berichtet Ordnungsamtsleiter 
Ludwig Griener, der mit der Einrichtung der automatischen 
Aufrufanlage die Weichen für Online-Buchungen schon vor 
den Corona-Einschränkungen gestellt hatte.

„Die Terminvereinbarung ist zur Beantragung von Doku-
menten, zur An-, Ab- und Ummeldung, zur Beantragung/
Verlängerung von Fischereischeinen und zur Beantragung 
von Landesfamilienpässen möglich“ so Sylke Huber, die 
Teamleiterin im Ehinger Bürgerbüro, die mit ihren sieben 
Kolleginnen die Anliegen der Kundinnen und Kunden entge-
gennimmt und bearbeitet.

E-Mail zur Bestätigung
Der Nutzer erhält nach der erfolgreichen Reservierung eine 
Bestätigungs-Mail. Vier Stunden vor dem Termin wird darü-
ber hinaus nochmals an den Termin erinnert. Die Termine 
werden dann zum reservierten Zeitpunkt automatisch von 
der Aufrufanlage aufgerufen.

In naher Zukunft sollen weitere Sachgebiete wie das Stan-
desamt und die Ausländerbehörde an dieses Buchungsver-
fahren angeschlossen werden.

Weitere Fragen zum Thema „Termine“ werden unter der  
Telefonnummer 07391/503-330 oder per Mail unter 
buergerbuero@ehingen.de beantwortet.

Wer online einem Termin im Bürgerbüro bucht, wird automatisch 
zum richtigen Arbeitsplatz geleitet. 
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Kultur

Theater & Schule: Ein Angebot des 
Kulturamts der Stadt Ehingen
Seit vielen Jahren bietet das Kulturamt der Stadt für Kinder- 
und Jugendliche Theater am Vormittag an. Für jede Alters-
stufe gibt es ein entsprechendes Stück, so dass kulturelle 
Bildung perfekt in den Schulalltag integriert werden kann.
Die Pandemie hat Schule stark verändert: Homeschooling, 
wenig bis keine außerschulischen Aktivitäten, die alleinige 
Konzentration auf Wissensvermittlung und vieles mehr, ha-
ben Schule als einen sozial und kulturell bildenden Ort in den 
Hintergrund gedrängt, und so ist es wichtig, dass Schüle-
rinnen und Schüler wieder die Gelegenheit bekommen, 
Schule als Ort zu erfahren, der gemeinsame Aktivitäten und 
Erlebnisse fördert.

Bis zu den Sommerferien gibt es für Lehrerinnen und Lehrer 
noch einige interessante Stücke, die auf einen Theater- 
besuch mit Schülerinnen und Schülern Lust machen.

Üben von Demokratie
In dem interaktiven Stück Wahlbekanntschaften werden 
demokratisches Denken, Handeln, Verhandeln, Scheitern 
und Neu-Aushandeln erprobt. Ausgestattet mit Kopfhörern, 
bewegt sich das Publikum durch einen interaktiven Bühnen-
parcours. Wir üben Demokratie, üben sie aus und testen ihre 
Grenzen. Wir drehen einen Wahlwerbespot, berufen Ver-
sammlungen ein, demonstrieren spontan und laut, zählen 
Stimmen aus, bereiten einen Waffelteig vor, schwingen 
Fähnchen und Reden – schaffen womöglich eine utopische 
Gemeinschaft auf Zeit.
Wie klingt Demokratie? Wie klingt es, seine Stimme abzuge-
ben? Wir schaffen Orte der Begegnung, an denen wir mitei-
nander umgehen müssen. Es gibt aber auch die Möglichkeit 
des Rückzugs – in der Wahlkabine, wo man ganz im Ge-
heimen sein Kreuzchen setzt. Das Junge LTT lädt am Mitt-
woch, 4. Mai zu diesem Wahlgang, eine Vorstellung ist auf 
etwa 30 Schülerinnen und Schüler begrenzt, für Jugendliche 
ab zehn Jahren, Klasse vier bis sechs.

Max und Moritz
Am 9. Mai gibt es für alle Kinder im Grundschulalter die 
Möglichkeiten, die lustigen Sprüche und Streiche von Max 
und Moritz auf der Bühne zu erleben.
Wilhelm Buschs Büchlein wurde in mehr als 150 Sprachen 
und Dialekte übersetzt. Auch heute kommt seine satirisch-
kritische Art bei Groß und Klein noch gut an und dient vielen 
als Inspiration. Der Komponist Gisbert Näther hat diesen hu-
morvollen Bildern und Versen eine spritzige und zugleich 
spannungsgeladene Musik hinzugefügt und so ist ein unter-
haltsames, musikalisches Erlebnis für Jung und Alt entstan-
den.

Ebenfalls für Grundschulkinder ist das Literatur- und Mit-
Mach-Projekt Froschkönig oder so! am Mittwoch, 11. Mai 
geeignet.

Nach Motiven des grimmschen Märchens wird in Reimen die 
Geschichte eines jungen Mannes erzählt, der begeisterter 
Schwimmer ist. Versehentlich spring er in den See der Was-
serfee und wird zur Strafe in einen Frosch verwandelt.

Schülerbetreuung in den Pfingstferien
Auch in diesem Jahr bietet die Stadt Ehingen eine Betreuung 
in den Pfingstferien vom 6. bis 17. Juni an. Die Ferienbetreu-
ung richtet sich vor allem an berufstätige und/oder alleiner-
ziehende Eltern, deren Kinder eine der städtischen Grund-
schulen in Ehingen beziehungsweise den Teilorten besuchen. 
Die Betreuung findet an der Michel-Buck-Schule, Schulhof 1, 
in Ehingen statt.
Es wird eine Halbtags- (Montag bis Freitag 7 bis 13 Uhr) und 
eine Ganztagsbetreuung (Montag bis Donnerstag von 7 bis 
17 Uhr und Freitag von 7 bis 13 Uhr) angeboten. Das Ange-
bot zum Mittagessen kann dem jeweiligen Anmeldeformu-
lar entnommen werden. An Feiertagen findet keine Betreu-
ung statt.
Informationen zum Elternbeitrag und Anmeldeformulare für 
die Ferienbetreuung gibt es online unter www.ehingen.de. 
Die Formulare sind bei der Stadtverwaltung Ehingen,  
Zimmer 19, EG erhältlich. Anmeldeschluss ist der 28. April.

Info: Nähere Informationen erhalten Sie bei der Stadtver-
waltung, Gaby Bayer, Telefon 07391 503-141 oder per  
E-Mail g.bayer@ehingen.de.

Ein Traum vom Tierparadies
Am Freitag, 25. März, ist es so weit: Die Stadtbücherei  
Ehingen lädt zur Chillie-Veranstaltung ein. Es wird das Buch 
„Der kleine Esel Liebernicht und ein Sommer voller Abenteuer“ 
vorgelesen und nebenher mit den Kindern geplaudert. Die 
Veranstaltung findet von 17 bis 18 Uhr im Dachgeschoss der 
Stadtbücherei statt. Eine Anmeldung ist telefonisch unter 
07391 503-560 möglich. Da es eine begrenzte Anzahl an 
Plätzen gibt, sollte man sich schnell anmelden. 
Ein paar Plätze sind noch frei.
Das Bilderbuch von Martin Baltscheit erzählt von der neuen 
Bäuerin Claire, die den Bauernhof gerne umgestalten möch-
te. Sie entwickelt einen Plan, den sie in die Tat umsetzen will. 
Wird ihr dies gelingen? Wichtige Themen in diesem Bilder-
buch sind Freundschaft und Zusammenhalt.

Die Stadtbücherei Ehingen freut sich auf viele Kinder.

Das schöne Bilderbuch von Martin Baltscheit ist das Lesethema. 
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Der Schauspieler und Erzähler Achim Sonntag nimmt die 
Kinder mit auf eine sprachliche Reise in dieses Märchen und 
sie dürfen sich mit ihrer eigenen Sicht auf das Märchen be-
teiligen.

Für Hund und Katz ist auch noch Platz gibt es am Don-
nerstag, 12. Mai zu sehen.
Eigentlich möchte Achim Sonntag in diesem Stück die Ge-
schichte nur vorlesen. Aber als er das Riesenbuch, das auf 
der Bühne steht, aufschlägt, o weh, da ist die Hexe aus dem 
ersten Bild verschwunden. Was dann alles passiert, erfahren 
die Kinder in diesem witzigen, mit Mit-Mach-Elementen be-
stückten Theaterstück, das eine Mischung aus Schauspiel, 
Figurenspiel und Rezitation ist. Empfohlen ab vier Jahren bis 
Klasse eins.

Theater für junge Erwachsene 
Poetry-Slam und Slam Junge Autorinnen
Auch der Abendspielplan hält Interessantes bereit.
Poetry-Slam dürfte für viele Jugendliche mittlerweile ein be-
kanntes Format sein. Am Freitag, 25. März, steigt die zweite 
Ehinger Slam-Nacht mit dem Urgestein des Poetry-Slam 
Felix Römer.
Freuen dürfen sich alle Slam-Fans auch auf den 15. Juli. Im 
Rahmen des Literatursommers Baden-Württemberg veran-
staltet das Kulturamt und die Volkshochschule einen Poetry-
Slam junge Autorinnen:
Texte und Gedichte, die im Hier und Jetzt entstehen von den 
Autorinnen Leticia Ferreira Schmidt, Magdalena Heckner 
und Nathalie Waldenspuhl. Leticia Ferreira Schmidt ist die 
Gewinnerin des " Kupferslams" 2021, der von der Eberhard-
Karls-Universität Tübingen ausgeschrieben wird. Als krea-
tiver Kopf mischt sie Kunst und Literatur, bringt Menschen 
zusammen, um generationenübergreifend zu Diskussionen 
zu aktuellen Themen aufzurufen.

Der Ursprung der Liebe, ein informativer Gefühlsabend 
nach dem Comic von Liv Strömquist. „Was ist das eigentlich 
mit der Liebe?“, fragt sich mancher Mensch im Laufe seines 
Lebens und schlägt sich dann mit einigen Problemen herum. 
Als Insa Jebens den Comic Der Ursprung der Liebe von  
Liv Strömquist liest, gibt sie viele kleine „Ahas!“ von sich und 
lacht oft und weint auch. Männerbilder, Frauenbilder, Bilder 
von Menschen und Bilder von der Liebe: Erzählt wird die Ent-
stehung des Begriffs Liebe, wie wir ihn in unserer westlichen 
Welt kennen. Die oft sehr amüsanten Geschichten zeigt das 
Landestheater Tübingen in einem informativer Gefühlsa-
bend am Montag, 25. April um 19.30 Uhr in der Lindenhalle. 
Um 19 Uhr findet eine Einführung in das Stück statt.

Good bye Lenin
2003 war der Film „Good Bye, Lenin!“ von Wolfgang Becker 
DER deutsche Kinohit.
Nun zeigt die Württembergische Landesbühne Esslingen das 
Theaterstück am Donnerstag, 28. April.
Kurz vor dem Mauerfall hat Christiane Kerner, Aktivistin der 
Deutschen Demokratischen Republik und Anhängerin 
Gorbatschows, einen Herzinfarkt erlitten und lag acht Mo-
naten im Koma. Den historischen Moment der Wende und 
den Siegeszug des Kapitalismus hat sie regelrecht verschla-
fen. Um sie zu schonen lässt Christianes Sohn Alex im häus-
lichen Plattenbau die DDR für seine Mutter wieder auferste-
hen.

Auf unterhaltsame Weise werden in der Tragikomödie Fami-
lien- und Zeitgeschichte miteinander verwoben und das 
Spannungsverhältnis zwischen Schein und Wirklichkeit the-
matisiert.

Wichtig: 
Nicht nur Schülerinnen und Schüler sind mit dem Vormit-
tags-Angebot angesprochen: Die Vorstellungen eignen sich 
auch für theaterinteressierte Erwachsene, die gern am Vor-
mittag Kultur genießen wollen. Hochkarätige Inszenie-
rungen begeistern immer wieder die jungen und auch die 
älteren Zuschauer.

Informationen zu den aktuellen Hygienevorschriften und 
Einlassbestimmungen finden Sie immer und jeweils aktuell 
am Veranstaltungstag auf der Homepage des Kulturamts

Informationen und Tickets: Kulturamt Ehingen, 
Franziskanerkloster, Spitalstraße 30, 
Telefon: 07391 503-503, 
www.kulturamt-ehingen.de / www.reservix.de.

Ursprung der Liebe: Amüsante Geschichten rund um das große 
Thema Liebe. 

Wahlbekanntschaften: Demokratie üben - ein hochaktuelles  
Thema. 
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 Volkshochschule

Spanisch-Treff / Encuentro Español
Donnerstag, 24. März, von 19.30 bis 21 Uhr
Einmal im Monat gibt es den Spanisch-Treff der VHS. Ein 
Encuentro für alle, die sich für die spanische Sprache interes-
sieren und gerne Spanisch reden.

Englisch-Stammtisch
Next Meeting 24 March
This open group meets every second Thursday in Ehingen at 
7.30 pm at Restaurant Ehinger Rose, Hauptstraße 10. There 
is no membership, the group is open for anyone who speaks 
English or wants to learn, for native English speakers and 
temporary guests in Ehingen who are here for business, trai-
nings or just for a little holiday trip.

Kurse
Von der Sau zur Wurst
Mit Metzgermeister Alexander Schaible
Donnerstag, 24. März, von 18 bis 20 Uhr
Samstag, 26. März, von 8.30 bis 14 Uhr

Reisen mit Smartphone/Tablets (Android und Apple)
Wir zeigen und erklären die Möglichkeiten, Bilder in die 
Cloud zu speichern, eine Reise zu planen und Karten für die 
Urlaubsregion zu speichern, Reiseberichte zu erstellen, Aus-
landstarife in Deutschland zu buchen. Generell gehen wir 
noch auf die Foto- und Filmeinstellungen ein. Wir zeigen wie 
Sie Gebäude, Gemälde und so weiter mit Ihrem Smartphone 
erkennen und Infos dazu einholen können, sowie vieles 
mehr.
Freitag, 25. März, 10 bis 12.15 Uhr

Umwelt und Kilmaschutz – vhs-Schwerpunktthema 
März/April 
Die Klimakrise hinterlässt ihre Spuren schon längst in 
Deutschland. Dies haben im vergangenen Jahr vor allem die 
dramatischen Fluten im Ahrtal schmerzlich vor Augen ge-
führt. Heftige Gewitter, Starkregen und lange Hitzephasen 
werden wahrscheinlicher und richten Schäden in Milliarden-
höhe an. Die vhs Ehingen möchte deshalb in diesem Seme-
ster zusammen mit ihren Teilnehmenden und Dozentinnen 
und Dozenten den Fragen nachgehen: Warum ist die Natur 
so wichtig für uns und was können wir alle gegen die Klima-
krise auf regionaler und lokaler Ebene tun?

Donnerstag, 17. März, von 19 bis 20 Uhr: 
Ausstellungseröffnung „Wilde Alb“ mit Vortrag und 
Multivisionshow
Kurs „klimafit“: Klimawandel vor meiner Haustüre! 
Was kann ich tun?
ab Mittwoch, 30. März, von 18 bis 21 Uhr:
Der Kurs „klimafit – Klimawandel vor der Haustür! Was kann 
ich tun?“ gibt Antworten für alle Menschen, die mithelfen 
möchten, ihre Städte und Gemeinden klimafreundlich zu 
machen. Ende des Monats beginnt der vom WWF Deutsch-
land und dem Helmholtz-Forschungsverbund Regionale  
Klimaänderungen und Mensch (REKLIM) entwickelte Kurs 
bundesweit in 128 Kommunen. Für den Alb-Donau-Kreis ist 
die vhs Ehingen mit dabei.

An sechs Kursabenden lernen die Kursteilnehmenden in  
Präsenz- und Onlineterminen, welche Ursachen und Folgen 
die Klimakrise hat, welches die Treiber sind, wie das Klima-
schutz- und Klimaanpassungskonzept ihrer Kommune  
aussieht. Dabei haben sie die Möglichkeit, mit führenden  
Klimawissenschaftlerinnen und Klimawissenschaftler, regio-
nalen und lokalen Expertinnen und Experten, und Initiativen 
zu sprechen. Nach erfolgreicher Teilnahme erhalten sie ihr 
„klimafit“-Zertifikat, das sie als Multiplikatorinnen und  
Multiplikatoren für den kommunalen Klimaschutz auszeich-
net.

Onlinevortrag mit Luisa Neubauer und Cyril Dion:  
Umweltpolitik: gestern, heute, morgen?
(live aus Paris)
Montag, 4. April, von 19 bis 20.30 Uhr
Angesichts der rasant fortschreitenden Erderwärmung muss 
Klimaschutz als generationenübergreifende Herausforde-
rung für Politik und Gesellschaft verstanden werden, denn 
insbesondere für kommende Generationen stellt der Klima-
wandel eine existenzielle Bedrohung dar.
Die französische Journalistin Salomé Saqué spricht mit der 
deutschen Fridays for Future-Aktivistin Luisa Neubauer und 
dem französischen Künstler Cyril Dion über ihre Erfah-
rungen, Visionen und Ideen. (Bilder im Anhang)

Bitte melden Sie sich zu allen Veranstaltungen und Kursen 
an.

INFOS: Volkshochschule Ehingen, Franziskanerkloster, 
Spitalstraße 30, Telefon: 07391 503-503, 
www.vhs-ehingen.de.

ALB ALLGEMEIN

Umstellung auf die Sommerzeit
Nicht vergessen am nächsten Wochenende wird wieder die 
Zeit umgestellt. Wir haben eine Stunde weniger von der 
Winterzeit auf die Sommerzeit.

ORTS- UND 
VEREINSNACHRICHTEN

Ortsvorsteher Josef Huber, Tel. 07395 328
E-Mail: ov.altsteusslingen@ehingen.de 

Altsteußlingen mit Briel 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung
Donnerstags von 17.30 bis 19.30 Uhr. Bitte die aktuellen  
Hygienevorschriften einhalten.

Sitzung des Ortschaftsrats
Am Montag, 21. März, findet um 19.30 Uhr eine öffentliche 
Sitzung des Ortschaftsrats im Pfarrgemeindesaal mit fol-
gender Tagesordnung statt:

TOP 1	 Neubau Feuerwehrhaus/Ortsverwaltung/
		  Dorfgemeinschaftsraum

TOP 2	 Erschließung Baugebiet Bergäcker

TOP 3	 Dorfputz 2022
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TOP 4	 Radweg von der Alb nach Ehingen

TOP 5	 Bekanntgaben und Verschiedenes.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den, eine nichtöffentlicher Sitzungsteil schließt sich an. Die 
aktuellen Hygienemaßnahmen sind zu beachten, FFP2 
Mund- und Nasenschutz ist zu tragen.

gez.
Josef Huber
Ortsvorsteher

Gartenabraum
Am 12. April ist wieder Gartenabraum. Papiersäcke hierfür 
können für einen Euro pro Stück bei der Ortsverwaltung  
erworben werden.

Erschließungsarbeiten im Baugbiet 
Bergäcker
Die ausführende Firma Hanna hat die Arbeiten zur Erschlie-
ßung im Baugebiet Bergäcker aufgenommen. Für den An-
schluss der Kanals muss die Alte Heerstraße im Einfahrtsbe-
reich zum Osterbrünnele und das Osterbrünnele für ein paar 
Wochen gesperrt werden. Eine Umfahrung ist in diesem  
Bereich für Ortskundige problemlos möglich, für alle ande-
ren Verkehrsteilnehmer wird ausgeschildert. Wir hoffen auf 
einen zügigen Ablauf der Arbeiten.

Ortsvorsteher Alfons Köhler, Telefon 07395 1218
E-Mail: ov.daechingen@ehingen.de

Dächingen

Musikverein Dächingen e.V.

Generalversammlung

Der Musikverein Dächingen e.V. hält am Samstag, 19. März, 
um 20 Uhr in der Köhlers Krone seine ordentliche General-
versammlung ab.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung und Totenehrung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Bericht des Dirigenten
6.	 Bericht des Jugendleiters
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Wahlen: 2.Kassenprüfer, 1 aktiver Beisitzer, 1 passiver 

Beisitzer
9.	 Verschiedenes.

An alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Musikvereins 
ergeht herzliche Einladung.

Vor der Hauptversammlung des Musikvereins lädt der För-
derverein des MV Dächingen am 19. März um 19.30 Uhr zur 
ordentlichen Generalversammlung ein.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
3.	 Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht

4.	 Bericht des Schriftführers

5.	 Entlastung der Vorstandschaft

6.	 Verschiedenes.

Auch hier ergeht herzliche Einladung an alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner.

Ortsvorsteherin Jutta Uhl, Telefon 07395 337
E-Mail: ov.frankenhofen@ehingen.de

Frankenhofen mit Tiefenhülen

Blütenpracht im Naturschutzgebiet 
Hungerberg
Eine wunderschöne Küchenschellenblüte kann man zur Zeit 
im Naturschutzgebiet Hungerberg bewundern. Aber nicht 
nur das, manches Veilchen streckt sein Köpfchen an die Son-
ne, nicht zu vergessen die Gänseblümchen, welche uns ge-
radezu anstrahlen.

Gartenabraum
Der diesjährige Termin für den Gartenabraum ist am  
Dienstag, 12. April. Bitte das Material gebündelt oder in  
Papiersäcken bereit halten. Danke.

Gartenabraumsäcke sind vorrätig in der Ortsverwaltung vor-
handen und kosten einen Euro pro Stück.

Wer hilft mit?
Beim Arbeitseinsatz morgen Samstag, 19. März, bei der  
Außenanlage unserer Grundschule. Treffpunkt ist um 9 Uhr. 
Bitte in Arbeitskleidung, gerne mit Gartengeräten kommen. 
Folgende Arbeiten stehen auf dem Programm: Jäten des  
Blumenbeets am Schulhof, Rückschnitt der Beerenhecken, 
Jäten am hinteren Schuleingang und von der Trockenstein-
mauer.

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend sein für rasche 
Hilfe durch einen Arzt oder den Rettungsdienst.
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Ortsvorsteher Franz Denzel, Telefon 07395 322
E-Mail: ov.granheim@ehingen.de

Granheim

Herzlichen Glückwunsch
an Hedwig Springer. Sie konnte am 21. Dezember 2021 
ihren  80. Geburtstag feiern. Ortsvorsteher Franz Denzel 
überbrachte der Jubilarin die Glückwünsche der Ortsverwal-
tung und von Oberbürgermeister Alexander Baumann und 
überreichte ihr ein Präsent. Wir wünschen Hedwig Springer 
vor allem viel Gesundheit und weiterhin alles Gute und 
Gottes Segen.

Breitbandausbau
Die Leerrohre für das Glasfaser wurden bis zur Ziegelhütte 
verlegt. Der nächste Abschnitt führt zu den Luckenhöfen.

Leerrohre 

SV Granheim 1953 e.V.

Heimspiele:
Herren-Reserve
Sonntag, 20. März, um 13.15 Uhr, SV Granheim - 
SV Herbertshofen

Herren
Sonntag, 20. März, um 15 Uhr, SV Granheim - 
SV Herbertshofen

Abteilung Fußball - Damen

Gelungener Auftakt in die Rückrunde

Spvgg Aldingen - SV Granheim 1:3 (0:2) - Tore: 0:1 Marion 
Rieder (9.), 0:2 Franziska Uhl (19.), 0:3 Chantal Fath (50.), 
1:3 Ricarda Geiger (81.). 

Nach Verspätung des Schiris starteten wir etwa 30 Minuten 
später in unser ersten Punktspiel nach der Winterpause.
Zunächst etwas nervös, dann aber souverän, verteidigten wir 
unsere Spielfeldhälfte. Unsere Angriffe spielten wir nicht im-
mer zu Ende, so mussten wir die 9. Minute abwarten, bis wir 
durch Bone verdient in Führung gehen konnte.
Bereits zehn Minuten später baute Franzi auf 2:0 aus.
Nach der Halbzeitpause waren die Gastgeberinnen aus Al-
dingen besser im Spiel. Mit dem 3:0 Treffer in der 50. Minu-
te belohnte sich Chantal nach einer kämpferischen Einzelak-
tion am gegnerischen Sechtzehnmeterraum selbst.
Die letzte viertel Stunde des Spiels war zerfahren. Beide 
Mannschaften schlugen oft nur noch lange Bälle. 
In der 81. Minute trafen die Gäste zum Endstand von 3:1.
Nach Abpfiff konnte Trainer Bernard in zufriedene aber auch 
erschöpfte Gesichter blicken.
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Nächste Woche spielen wir zu Hause in Granheim gegen 
den SV Unterdigisheim. Spielbeginn ist um 11 Uhr.

Chantal bei ihrem Schuss zum dritten Granheimer Treffer. 

Ortsvorsteher Rolf Scherb, Telefon 07395 325
E-Mail: ov.mundingen@ehingen.de

Mundingen
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Dienststunde in Mundingen
Unsere Dienststunde findet montags ab 
20.15 Uhr statt. Bitte nur mit Maske. Ich 
freue mich über jeden Besuch. Gerne könnt 
Ihr mich auch unter der Telefonnummer 
07395 325 oder per E-Mail ov.mundingen@
ehingen.de erreichen.
Rolf Scherb
Ortsvorsteher

Nächste Termine:
22. März	 Gelber Sack
24. März	 Bio-Tonne
26. März	 Musikverein Hauptversammlung
28. März	 Blaue Tonne (bitte reines Papier für Jugend-
		  kapelle bereithalten - 
		  Sammlung immer am Monatsende 
		  gerader Monat)
30. März	 Hausmüll-Abfuhr
		  (Info-Broschüren für Änderungen in 2023 
		  bei mir erhältlich)

Winterschäden

Lose Schachtabdeckung 

Auch in diesem Winter gibt es wieder kleinere und größere 
Beschädigungen durch Frost und Winterdienst. Meldet mir 
bitte, was gerichtet werden soll, (gerne auch, was nicht  
direkt mit Winterschäden zu tun hat / auch außerhalb vom 
Ort) damit dies gesammelt beim Bauhof eingereicht werden 
kann. Eure Info reichen leider noch nicht um den Bauhof 
losschicken zu können.

Info von Eurem Ortschaftsrat
Bei der letzten Sitzung wurden folgende Punkte bekanntge-
geben und kontrovers diskutiert: Der OV erläuterte die ge-
planten Investitionen für die Ehinger Alb, wie auch speziell 
für unser Mundingen. Hier wurde vom Rat die erfreuliche 
Groß-Investition in die 4. Gruppe des KiGa Dächingen ange-
merkt.
Feuerwehrstützpunkt Altsteußlingen - neues Gebäude mit 
Fahrzeug. Diese Investition in die Zukunft ersetzt keinesfalls 
dem FFW-Posten in Mundingen - im Gegenteil: hier wurde 
im letzten Jahr kräftig in den Unterstützpunkt investiert, der 
Gemeindeschuppen kann sich nach innen und außen sehen 
lassen. Allerdings werden dringend Nachwuchs-Kräfte ge-
sucht. Für Info bitte beim Kommandant Wolfgang Beck oder 
beim OV melden.

Gemeindeverbindungsweg Mundingen-Kirchen bis Gemar-
kungsgrenze: Dieser hat wiederum Beschädigungen auf der 
ganzen Strecke, Schlaglöcher stellen eine Gefahr für Rad-
fahrer und Wanderer dar. In Absprache mit dem Forstamt 
wird ein geeigneter Instandsetzungs-Zeitpunkt festgelegt, 
um auch die Wasserläufe und Bankette instandzusetzen.

Feldweg Mundingen-Granheim im Bereich Himmelreich. 
Hier ist eine neue Tragschicht als Schwarzdecke angedacht. 
Die Schotterschicht wird immer wieder ausgeschwemmt. 
Auf der Mundinger Seite kann so ein geeigneter befestigter 
Radweg als einzige direkte Verbindung zur Alb-Halle und 
Granheimer Sportplatz abseits der Autostraße entstehen. 
Ohne Verkehr und Lärm eine sichere Alternative auch für 
Jugendliche. Ein weiteres Bindeglied für die Radwegevernet-
zung der Ehinger Alb.
Dorfgemeinschaftshaus: die Eingangsbereiche und Aussen-
fassade wurden bereits mehrmals geflickt - hier wird mit 
dem Bauamt zusammen eine tragbare Lösung für eine sinn-
volle Instandsetzung gefunden.

Backbone-Trasse / Gemeindeverbindungen: Alle Alb-OVs ha-
ben Beanstandungen bei der Stadt vorgetragen, um Sen-
kungen noch innerhalb der Gewährleistung beheben zu 
können.

Radweg Alsteußlingen-Ehingen entlang der B465 - seitens 
der Stadt wurde bereits alle erforderlichen Vorarbeiten 
durchgeführt, die letztendliche Freigabe liegt (noch immer) 
beim RP. Wir hoffen, die auch für Mundingen dringend be-
nötigte Trasse baldmöglichst entstehen zu sehen.

Überlandleitung von Erbstetten her kommend: wurde in den 
letzten Wochen in den Boden verlegt. Die neue Leitung soll 
eine sechsfache Kapazität gegenüber der Bisherigen haben 
und uns so vor Schwankungen im Netz und Stromausfällen 
schützen. Die beschädigten Wege werden im Herbst noch-
mals überarbeitet. Dies hat uns der zuständige Bauleiter der 
Netze-BW versichert. Nach der Fertigstellung und Anschluss 
werden die alten Masten abgebaut, zudem wird dann Rich-
tung Granheim auch eine neue Leitung in den Boden ver-
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legt. Auch hier wird um Nachsicht seitens der betroffenen 
Landwirte gebeten.

Neben der Presse (von beiden Zeitungen) konnten wir auch 
Zuhörer zur Bürgerfragestunde begrüßen. Durch die Teilnah-
me wird das Interesse am Dorfgeschehen gezeigt.
Ende des Jahres 2021 hatten wir wiederum einen Bevölke-
rungsschwund in Höhe von 13 Mundinger weniger ( selbst 
die 269 Mitbürger sind Stand heute bereits wieder weniger 
geworden). Seit Jahren verliert Mundingen im Schnitt vier 
Einwohner pro Jahr. Wir haben so gut wie keinen Leerstand 
von bewohnbaren Gebäuden in Mundingen, hier wurde be-
reits in den vergangenen Jahren viel investiert, um alte Leer-
stände als Wohnraum wiederherzustellen. Auch werden seit 
Jahren von den jeweiligen OR Wege gesucht, um für die Ju-
gend passende Bau- und Wohnangebote im Dorf anbieten 
zu können. Vielleicht wäre auch eine Mehrgenerationen- 
lösung (zum Beispiel Dächingen) ein Lösungsansatz.

Hausabfall: ab 2023 wird die Hausmüllentsorgung vom Alb-
Donau-Kreis verantwortlich übernommen - bereits jetzt läuft 
eine Bedarfsabfrage für jeden Haushalt (neue Tonnen), die 
Abrechnung soll gerechter und gezielter nach Verbrauch er-
folgen. Infobroschüren gibts beim OV (auch weiterhin Gelbe 
Säcke sind in 2022 noch bei mir zu haben)

Müll- und Hundekot-Tüten werden im Bereich Musikerheim 
von den Spaziergängern leider weitläufig entsorgt. Unser 
Musikverein bittet um Aufstellung von mehreren Mülleimern 
im Bereich des Besinungsweges (ähnlich Spielplatz zw.  
Dächingen-Mundingen)

Unsere 30-er Zone wird des öfteren missachtet, nicht nur 
von Auswärtigen - auch Einheimische fahren merklich zu 
schnell. Es wurden verschiedene Möglichkeiten erörtert , um 
die Sicherheit unserer Kinder und Senioren im Dorf zu ver-
bessern.
Im anschließenden nichtöffentlichen Teil wurden noch wei-
tere dringende Themen besprochen. Nach über zwei Stun-
den wurde die Sitzung geschlossen.

Musikverein Mundingen

Hauptversammlung

Zur diesjährigen ordentlichen Hauptversammlung des  
Musikverein Mundingen e.V. laden wir alle Mitglieder recht 
herzlich am Samstag, 26. März, um 20 Uhr ins Musikerheim 
in Mundingen ein.

Informationen zu Hygienevorschriften werden wir rechtzei-
tig vor der Veranstaltung auf unserer Homepage 
www.mv-mundingen.de bekanntgeben.

Tagesordnung:

1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Berichte der Vorsitzenden
4.	 Bericht des Schriftführers
5.	 Berichte der Kassenprüfer und der Kassierin
6.	 Bericht des Dirigenten
7.	 Berichte der Jugendleiterin und des Jugenddirigenten
8.	 Entlastung der Vorstandschaft
9.	 Wahlen: Vorsitzender-1 (Verwaltung/Organisation),
	 Vorsitzender-3 (Festbetrieb), Schriftführer, 
	 Besitzer-1 passiv (Verwaltung/Organisation), 
	 Beisitzer-1 aktiv (Festbetrieb), Jugendleiter, 
	 stellvertretender Jugendleiter, vier Ausschussmitglieder, 
	 zwei Kassenprüfer.
10.	 Sonstiges.

Anträge und Wünsche an die Hauptversammlung können in 
schriftlicher Form bis spätestens 19. März an die Vorsitzen-
den gerichtet werden.

Ihr Musikverein Mundingen

Ortsvorsteher Roland Hess, Telefon 07393 2240
E-Mail: ov.kirchen@ehingen.de

Kirchen mit Stetten, Schlechtenfeld
Deppenhausen, Mühlen & Mochental

Wetterregel
Soll das Korn gar üppig stehen, so soll man es an St. Benedikt 
(21. März) säen.

Lebensweisheit

„Jeder sieht, wie du scheinst. Nur wenige fühlen, wie du 
bist.“

�- Niccolò Machiavelli -

Taekwondo Kirchen
Die Abteilung Taekwondo des Skiclubs Kirchen feiert am 
19. März sein 25-jähriges Jubiläum. Das Team hat zahlreiche 
Auszeichnungen zum Beispiel bei Landesmeisterschaften 
oder Deutschen Meisterschaften erkämpft und auch wäh-
rend der Corona Zeit online an Wettkämpfen teilgenom-
men.

Wir gratulieren zum Jubiläum und sind sehr stolz einen solch 
erfolgreichen Verein in unserem Dorf zu haben.

Die Ortsverwaltung



EHINGEN direkt WEST 11Freitag, 18. März 2022

Musikkapelle Kirchen e.V.

Generalversammlung Musikkapelle

Die diesjährige Generalversammlung der Musikkapelle Kir-
chen e.V. findet am Samstag, 19. März, in der Halle Kirchen 
statt. Beginn ist um 20 Uhr. Dazu laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner unseres Vereins recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des Ersten Vorsitzenden
4.	 Bericht der Schriftführerin
5.	 Bericht des Kassierers und der Kassenprüfer
6.	 Bericht der Jugendleitung
7.	 Bericht des Dirigenten
8.	 Entlastung
9.	 Wahlen
10.	Anträge und Wünsche
11.	Verschiedenes.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuell gül-
tigen Corona-Verordnung statt.

Hauptversammlung Förderverein

Die Hauptversammlung vom Förderverein der Musikkapelle 
Kirchen findet am Samstag, 19. März, in der Halle Kirchen 
statt. Beginn ist um 19 Uhr. Dazu laden wir alle Mitglieder, 
Freunde und Gönner recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Bericht der Ersten Vorsitzenden
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht der Kassiererin und der Kassenprüfer
5.	 Entlastung
6.	 Wahlen
7.	 Anträge und Wünsche
8.	 Verschiedenes.

Die Versammlung findet unter Einhaltung der aktuell gül-
tigen Corona-Verordnung statt.

Frühjahrskonzert
Unser erster musikalischer Höhepunkt in diesem Jahr ist das 
Frühjahrskonzert am Samstag, 2. April. Auf dieses Konzert 
bereiten sich derzeit die Musikerinnen und Musiker mit ih-
rem Dirigenten Steffen Lepple vor. Jetzt schon laden wir Sie 
recht herzlich dazu ein.

Sportfreunde Kirchen 1953 e.V.

Abteilung - Fußball Aktive

Kreisliga A Sonntag, 20. März
SF Kirchen – SV Oberdischingen
Spielbeginn: 15 Uhr
Reserve:  Spielbeginn: 13.15 Uhr

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

Katholische Kirche Ehinger-Alb
Zur Schmerzhaften Mutter St. Martin St. Stephanus St. Georg St. Martinus

Dächingen Altsteußlingen Erbstetten Frankenhofen Granheim

Kath. Pfarr- und Wallfahrtsamt Dächingen, Pfarrer Otto Glökler, Telefon (07395) 350 - Telefax (07395) 96 10 08

 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

3. Fastensonntag     20.03.-26.03.2022/12 
Samstag, 19.03.2022  Hl. Josef, Hochfest 
Das Tragen der FFP2-Maske ist verpflichtend. Näheres sie am Ende der 
kirchlichen Mitteilungen. Beachten Sie bitte, dass die Personenzahl je nach 
Gottesdienstort begrenzt ist. – Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.  
Frankenhofen 18.30 Uhr Vorabendmesse    

Sonntag, 20.03.2022        3. Fastensonntag  
Erbstetten 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Altsteußlingen 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 

Montag, 21.03.2022          Mo der 3. Fastenwoche 
Altsteußlingen 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 22.03.2022       Di der 3. Fastenwoche 
Frankenhofen 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Willi Bronner; 
 

Mittwoch, 23.03.2022      Mi der 3. Fastenwoche 
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima; 
Granheim 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Josefa u. Friedrich Rapp (gest. Jht.); 
 

Donnerstag, 24.03.2022    Do der 3. Fastenwoche 
Dächingen 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Rosemarie Stiehle (2. Opfer); f. Hans Stiehle; 
 

Freitag, 25.03.2022      Verkündigung des Herrn, Hochfest 
Erbstetten 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 26.03.2022  Sa der 3. Fastenwoche 
Hl. Luidger, Bischof von Münster, Glaubensbote; 
Altsteußlingen 18.30 Uhr Vorabendmesse 
f. Richard Grab (2. Opfer);    

Sonntag, 27.03.2022        4. Fastensonntag - Laetare  
- Beginn der Sommerzeit - 

Dächingen 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Granheim 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 

3. Fastensonntag 
Da sagte er zu seinem Winzer: Siehe, jetzt komme ich schon drei 
Jahre und sehe nach, ob dieser Feigenbaum Früchte trägt, und 
finde nichts. Hau ihn um! Was soll er weiter dem Boden seine Kraft 
nehmen? Der Winzer erwiderte: Herr, lass ihn dieses Jahr noch 
stehen; ich will den Boden um ihn herum aufgraben und düngen. 
 

Bibelwort – Lukas 13,1-9 
Das Evangelium des Sonntags ist ein gutes Beispiel dafür, dass 
ich einzelne Sätze Jesu oder auch ganze Erzählungen der 
Evangelien nicht isoliert betrachten darf. Weder die Geschichten, 
die ich gerne höre – wie das Gleichnis vom verlorenen Sohn, 
Evangelium des nächsten Sonntags – noch die Worte, die ich gar 
nicht gerne höre. Wüsste ich von Jesus nur die Worte, die ich 
heute höre: was für ein Bild hätte ich von ihm? Das eines auf 
Leistung fixierten, unbarmherzigen Gottes, der wenig Verständnis 
für Schwäche hat und Fehlverhalten grausam bestraft. Doch so 
ist Gott nicht. Das hat uns Jesus in vielen Beispielen gelehrt. Er 
ist auch der vergebende, geduldige Vater, der sich über die 
Rückkehr seines in die Irre gegangenen Sohnes freut. Doch auch 
dieses Gleichnis darf ich nicht isoliert betrachten. Weil ich dann 
Gefahr laufe, Gott zu kuschelig zu sehen. Die heutigen Worte 
gehören auch zu ihm. Beides gilt. Und mit beidem muss ich mich 
auseinandersetzen. 
Eine Brücke können die letzten Verse des Evangeliums sein. Der 
geduldige Gott. Wird er im nächsten Jahr den Baum, wenn er 

immer noch keine Früchte tragen sollte, umhauen oder hat er 
noch ein Jahr Geduld, und noch ein Jahr …? Möglich ist es. 
Wissen kann ich es nicht. Klug ist, wer möglichst schnell versucht, 
Früchte zu bringen. Michael Tillmann 
  

Die Menschen um Jesus... 
Die Menschen um Jesus sind damit beschäftigt, sich gruselige 
Geschichten aus dem Leben der anderen 
zu erzählen – und gleichzeitig distanzieren 
sie sich davon. Es schwingt ein „Mir kann 
das nicht passieren“ mit. Jesus wendet 
dieses Verhalten in die Gegenrichtung und 
macht es zur kritischen Anfrage: Was 
macht ihr denn eigentlich mit eurer 
begrenzten Zeit? Was machst du mit 
deiner Zeit? Weiter gefragt: Was ist noch 
unerledigt? Was muss ich wiedergut-
machen, in Ordnung bringen? Jesus erinnert seine Zuhörer 
daran: Irgendwann ist es zu spät – für euch zu spät! – und ihr 
wisst nicht, wann das sein wird. Du weißt nicht, wann das sein 
wird. Ich weiß nicht, wann das sein wird.  Jahn Blankers 
 

25. März: Fest der Verkün-
digung des Herrn. Gott ist 
am Werk. Wir erkennen im 
Wirken des Engels seine 
Handschrift. Bei ihm ist 
nichts unmöglich, wenn es 
ums Leben geht. Eine 
neue Welt, eine neue 
Schöpfung soll mit dem angekündigten Kind entstehen. Dort, wo 
der Himmel offen ist, ist alles möglich! 
 

Ja sagen: Maria 
 „Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe, wie du es 
gesagt hast.“ Vierzehn Worte mit enormer Durchschlagskraft, von 
kaum zu überschätzender Bedeutung. Gesprochen nicht von 
einem König, nicht von einem Superhelden, nicht von einem 
Propheten, sondern von einer jungen Frau in dem kleinen Kaff 
Nazareth vor über 2.000 Jahren: Maria. Maria ist in den zwei 
Jahrtausenden der Kirchengeschichte überhöht und von den 
Menschen entrückt worden. Da fällt es schwer sich vorzustellen, 
wer Maria ganz am Anfang gewesen ist. Eine junge Frau, verlobt 
mit dem Handwerker Josef, wahrscheinlich mit ganz alltäglichen 
Vorstellungen und Plänen für ihre Zukunft. Und dann: Der Besuch 
eines Engels, die Ankündigung einer nach menschlichem 
Ermessen unmöglichen Schwangerschaft – mit einem Moment 
droht ihr Leben ein ganz anderes zu werden. Wie reagiert Maria 
darauf? Sie sagt Ja zu dieser Vision für ihre Zukunft. „Siehe, ich 
bin die Magd des Herrn; mir geschehe, wie du es gesagt hast.“ 
Die enorme Bedeutung dieser Worte wird deutlich, wenn ich mir 
einmal vorstelle, Maria hätte nicht so reagiert, sondern hätte dem 
Engel höflich klar gemacht, dass sie nicht zur Verfügung stünde. 
Was dann? Keine Schwangerschaft, keine Geburt, keine 
Menschwerdung? Das kann niemand wissen, doch eines ist – 
glaube ich – klar: Weil Maria Ja sagt zu der Vision Gottes für ihr 
Leben, ist eine Vision für unser aller Leben wahr geworden. 
 

Aktuelle Hygienemaßnahmen zu Corona: 
Die Wichtigsten Sicherheitsmaßnahmen u. Einschränkungen sind: 
 Das Tragen einer FFP2-Maske von Personen ab 18 Jahren oder ein 

vergleichbarer Standards ist verpflichtend.  
 Bitte entsprechenden Abstand halten.  
 Möglichkeit zur Händedesinfektion – Gemeindegesang möglich. 
Bitte beachten Sie die Hinweise für die Gottesdienste in einzelnen 
Pfarrkirchen und nehmen Sie Rücksicht auf die anderen Gottesdienst-
besucherinnen und Gottesdienstbesucher. 

 

Das Pfarrbüro ist nur Telefonisch erreichbar in der Zeit 
Montag  14.00 - 16.00 und Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr; 
oder per Mail: kathwallfahrtsamt.daechingen@drs.de   
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Evangelische Kirche Ehingen

Freitag, 18. März
19 Uhr	 Liturgisches Abendgebet in der Stadtkirche

Sonntag, 20. März
10 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
		  (Pfarrerin Petra Frey)
11 Uhr	 Taufgottesdienst in der Stadtkirche
		  (Pfarrerin Petra Frey)

Dienstag, 22. März
7.45 Uhr	 Schülergottesdienst in der Stadtkirche

Mittwoch, 23. März
15.15 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Jugendheim

Donnerstag, 24. März
19 Uhr	 Kirchengemeinderats-Sitzung 
		  im Gemeindezentrum

Freitag, 25. März
19 Uhr	 Liturgisches Abendgebet in der Stadtkirche

Sonntag, 27. März
9 Uhr !!	 Gottesdienst in der Stadtkirche (Pfarrer Ströbel)

Evangelische Kirche Mundingen
 mit Dächingen, Erbstetten, 

Granheim und Kirchen
Evangelisches Pfarramt, Pfarrer Markus Häfele
Telefon (07395) 375, pfarramt.mundingen@elkw.de

Wochenspruch für Okuli (Lukas 9, 62): Wer seine Hand an 
den Pflug legt und sieht zurück, der ist nicht geschickt für 
das Reich Gottes.

Sonntag, 20. März
9.30 Uhr Kurz-Gottesdienst in der Kirche mit Prädikant 
Stephan Hönsch
Pfarrer Häfele ist an diesem Wochenende mit den Konfir-
mandinnen und Konfirmanden sowie einem Team Ehren-
amtlicher auf Konfifreizeit in Pfullingen. Bitte beten Sie um 
Bewahrung und spürbaren Segen für alle.

Gottesdienste im Wechsel drinnen und draußen
Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. März 
beschlossen, dass die Gottesdienste vorerst im Wechsel drin-
nen in der Kirche und draußen im Pfarrgarten gefeiert wer-
den sollen.
So soll jede und jeder Gelegenheit haben, den Gottesdienst 
zu besuchen, egal welchen Ort für den Gottesdienst sie oder 
er bevorzugt.

Folgende Ausnahmen haben wir vorgesehen: 
•	 �bei widrigem Wetter (Regen, Kälte) verlegen wir den 

Gottesdienst kurzfristig (Sonntagmorgen um 8 Uhr) in 
die Kirche. Infos darüber auf unserer Homepage, per Te-
lefon 07395/375 oder im WhatsApp Status von Markus 
Häfele (0151 225 335 00).

•	 �Wenn ein Gast durch den Gottesdienst leitet, zum Bei-
spiel Prädikantinnen und Prädikant, wird der Gottes-
dienst ebenfalls in der Kirche stattfinden.

 
______________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

3. Fastensonntag     20.03.-26.03.2022/12 
Samstag, 19.03.2022  Hl. Josef, Hochfest 
Das Tragen der FFP2-Maske ist verpflichtend. Näheres sie am Ende der 
kirchlichen Mitteilungen. Beachten Sie bitte, dass die Personenzahl je nach 
Gottesdienstort begrenzt ist. – Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.  
Frankenhofen 18.30 Uhr Vorabendmesse    

Sonntag, 20.03.2022        3. Fastensonntag  
Erbstetten 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Altsteußlingen 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 

Montag, 21.03.2022          Mo der 3. Fastenwoche 
Altsteußlingen 19.00 Uhr Hl. Messe 
 

Dienstag, 22.03.2022       Di der 3. Fastenwoche 
Frankenhofen 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Willi Bronner; 
 

Mittwoch, 23.03.2022      Mi der 3. Fastenwoche 
Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima; 
Granheim 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Josefa u. Friedrich Rapp (gest. Jht.); 
 

Donnerstag, 24.03.2022    Do der 3. Fastenwoche 
Dächingen 19.00 Uhr Hl. Messe 
f. Rosemarie Stiehle (2. Opfer); f. Hans Stiehle; 
 

Freitag, 25.03.2022      Verkündigung des Herrn, Hochfest 
Erbstetten 8.30 Uhr Hl. Messe 
 

Samstag, 26.03.2022  Sa der 3. Fastenwoche 
Hl. Luidger, Bischof von Münster, Glaubensbote; 
Altsteußlingen 18.30 Uhr Vorabendmesse 
f. Richard Grab (2. Opfer);    

Sonntag, 27.03.2022        4. Fastensonntag - Laetare  
- Beginn der Sommerzeit - 

Dächingen 8.30 Uhr Eucharistiefeier 
Granheim 10.15 Uhr Eucharistiefeier 
 

3. Fastensonntag 
Da sagte er zu seinem Winzer: Siehe, jetzt komme ich schon drei 
Jahre und sehe nach, ob dieser Feigenbaum Früchte trägt, und 
finde nichts. Hau ihn um! Was soll er weiter dem Boden seine Kraft 
nehmen? Der Winzer erwiderte: Herr, lass ihn dieses Jahr noch 
stehen; ich will den Boden um ihn herum aufgraben und düngen. 
 

Bibelwort – Lukas 13,1-9 
Das Evangelium des Sonntags ist ein gutes Beispiel dafür, dass 
ich einzelne Sätze Jesu oder auch ganze Erzählungen der 
Evangelien nicht isoliert betrachten darf. Weder die Geschichten, 
die ich gerne höre – wie das Gleichnis vom verlorenen Sohn, 
Evangelium des nächsten Sonntags – noch die Worte, die ich gar 
nicht gerne höre. Wüsste ich von Jesus nur die Worte, die ich 
heute höre: was für ein Bild hätte ich von ihm? Das eines auf 
Leistung fixierten, unbarmherzigen Gottes, der wenig Verständnis 
für Schwäche hat und Fehlverhalten grausam bestraft. Doch so 
ist Gott nicht. Das hat uns Jesus in vielen Beispielen gelehrt. Er 
ist auch der vergebende, geduldige Vater, der sich über die 
Rückkehr seines in die Irre gegangenen Sohnes freut. Doch auch 
dieses Gleichnis darf ich nicht isoliert betrachten. Weil ich dann 
Gefahr laufe, Gott zu kuschelig zu sehen. Die heutigen Worte 
gehören auch zu ihm. Beides gilt. Und mit beidem muss ich mich 
auseinandersetzen. 
Eine Brücke können die letzten Verse des Evangeliums sein. Der 
geduldige Gott. Wird er im nächsten Jahr den Baum, wenn er 

immer noch keine Früchte tragen sollte, umhauen oder hat er 
noch ein Jahr Geduld, und noch ein Jahr …? Möglich ist es. 
Wissen kann ich es nicht. Klug ist, wer möglichst schnell versucht, 
Früchte zu bringen. Michael Tillmann 
  

Die Menschen um Jesus... 
Die Menschen um Jesus sind damit beschäftigt, sich gruselige 
Geschichten aus dem Leben der anderen 
zu erzählen – und gleichzeitig distanzieren 
sie sich davon. Es schwingt ein „Mir kann 
das nicht passieren“ mit. Jesus wendet 
dieses Verhalten in die Gegenrichtung und 
macht es zur kritischen Anfrage: Was 
macht ihr denn eigentlich mit eurer 
begrenzten Zeit? Was machst du mit 
deiner Zeit? Weiter gefragt: Was ist noch 
unerledigt? Was muss ich wiedergut-
machen, in Ordnung bringen? Jesus erinnert seine Zuhörer 
daran: Irgendwann ist es zu spät – für euch zu spät! – und ihr 
wisst nicht, wann das sein wird. Du weißt nicht, wann das sein 
wird. Ich weiß nicht, wann das sein wird.  Jahn Blankers 
 

25. März: Fest der Verkün-
digung des Herrn. Gott ist 
am Werk. Wir erkennen im 
Wirken des Engels seine 
Handschrift. Bei ihm ist 
nichts unmöglich, wenn es 
ums Leben geht. Eine 
neue Welt, eine neue 
Schöpfung soll mit dem angekündigten Kind entstehen. Dort, wo 
der Himmel offen ist, ist alles möglich! 
 

Ja sagen: Maria 
 „Siehe, ich bin die Magd des Herrn; mir geschehe, wie du es 
gesagt hast.“ Vierzehn Worte mit enormer Durchschlagskraft, von 
kaum zu überschätzender Bedeutung. Gesprochen nicht von 
einem König, nicht von einem Superhelden, nicht von einem 
Propheten, sondern von einer jungen Frau in dem kleinen Kaff 
Nazareth vor über 2.000 Jahren: Maria. Maria ist in den zwei 
Jahrtausenden der Kirchengeschichte überhöht und von den 
Menschen entrückt worden. Da fällt es schwer sich vorzustellen, 
wer Maria ganz am Anfang gewesen ist. Eine junge Frau, verlobt 
mit dem Handwerker Josef, wahrscheinlich mit ganz alltäglichen 
Vorstellungen und Plänen für ihre Zukunft. Und dann: Der Besuch 
eines Engels, die Ankündigung einer nach menschlichem 
Ermessen unmöglichen Schwangerschaft – mit einem Moment 
droht ihr Leben ein ganz anderes zu werden. Wie reagiert Maria 
darauf? Sie sagt Ja zu dieser Vision für ihre Zukunft. „Siehe, ich 
bin die Magd des Herrn; mir geschehe, wie du es gesagt hast.“ 
Die enorme Bedeutung dieser Worte wird deutlich, wenn ich mir 
einmal vorstelle, Maria hätte nicht so reagiert, sondern hätte dem 
Engel höflich klar gemacht, dass sie nicht zur Verfügung stünde. 
Was dann? Keine Schwangerschaft, keine Geburt, keine 
Menschwerdung? Das kann niemand wissen, doch eines ist – 
glaube ich – klar: Weil Maria Ja sagt zu der Vision Gottes für ihr 
Leben, ist eine Vision für unser aller Leben wahr geworden. 
 

Aktuelle Hygienemaßnahmen zu Corona: 
Die Wichtigsten Sicherheitsmaßnahmen u. Einschränkungen sind: 
 Das Tragen einer FFP2-Maske von Personen ab 18 Jahren oder ein 

vergleichbarer Standards ist verpflichtend.  
 Bitte entsprechenden Abstand halten.  
 Möglichkeit zur Händedesinfektion – Gemeindegesang möglich. 
Bitte beachten Sie die Hinweise für die Gottesdienste in einzelnen 
Pfarrkirchen und nehmen Sie Rücksicht auf die anderen Gottesdienst-
besucherinnen und Gottesdienstbesucher. 

 

Das Pfarrbüro ist nur Telefonisch erreichbar in der Zeit 
Montag  14.00 - 16.00 und Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr; 
oder per Mail: kathwallfahrtsamt.daechingen@drs.de   



EHINGEN direkt WEST 13Freitag, 18. März 2022

Bitte beachten Sie die Hinweise hier im Mitteilungsblatt.
Der Sonntag ist eine geniale Erfindung unseres Schöpfers. 
Unsere Gottesdienste wollen ein Ort sein, an dem Sie auf-
atmen können. Herzliche Einladung!

Neustart des Kirchenchors: Singen 
Sie mit?
Herzliche Einladung an alle, die gerne 
Singen. Der Kirchenchor trifft sich nun 
wieder regelmäßig montags um 20 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus. 
Ab Montag, 21. März, steht wieder 
die Freude am Singen im Mittelpunkt. 
Für die Chorproben gelten vorerst 

noch die 3G-Regeln. Man muss also entweder geimpft, ge-
nesen oder getestet sein und das nachweisen können.  
Wir werden die Faltwand öffnen, so dass es sehr viel Atem-
luft gibt und werden regelmäßig lüften.

Wenn auch Sie Freude am Singen haben, freuen wir uns auf 
Sie. Sie können gerne auch testweise reinschnuppern. Ha-
ben Sie Fragen, dann wenden Sie sich an mich als Pfarrer, an 
die Chorleiterin Lilly Kirschbaum-Müller oder an eines der 
Chormitglieder.

Ein Blick die Betglocke (rechts) und die Kreuzglocke (links) unserer 
Kirche 

Die Glocken laden ein zum Gebet - 
neue Läuteordnung

Der Kirchengemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. März 
ebenfalls eine neue Läuteordnung verabschiedet.

Bei der Einarbeitung des neuen Mesnerteams sind wir da-
rauf gestoßen, dass es Klärungsbedarf bezüglich des Läu-
tens gibt. Wir waren mit einem Glockensachverständigen 
der Landeskirche und mit Frau Else Beck, eine unserer ehe-
maligen Mesnerinen, im Gespräch und haben uns die Mu-
sterläuteordnung der Landeskirche angeschaut. Nach Bera-
tung haben wir nun eine neue Läuteordnung beschlossen.
Hier die wichtigsten Neuerungen.

An den Werktagen wird künftig abends wie folgt geläutet:
In der Winterzeit um 19 Uhr und in der Sommerzeit um 
20 Uhr. Am Samstag wird um 18 Uhr der Sonntag eingeläu-
tet.
Das soll ganz bewusst eine Einladung sein, das Tun der Wo-
che ruhen zu lassen und (gemäß der jüdischen Tradition) sich 
am Vorabend auf den Ruhetag einzustimmen.

Hermann Bezzel meint: „Nicht das weiht den Sonntag, dass 
du an ihm nichts arbeitest, sondern das weiht ihn, dass du 
an ihm Gott ganz besonders für dich und in dir arbeiten 
lässt.“
Ich bin überzeugt, dass uns das eher gelingt, wenn wir recht-
zeitig aufhören zu Arbeiten.
Künftig wird bei uns nach allgemeiner Tradition mit der 
größten und tiefsten Glocke zum Gebet geläutet.
Als ich die Glocke hörte und mir von der
Hast der Welt eine Auszeit nahm, da
hatte ich immer weniger und weniger zu
sagen. Und zuletzt wurde ich ganz still.
Nach Sören Kierkegaard
Wenn ich das Läuten der Glocken höre, werde ich aufmerk-
sam. Ich unterbreche mein Tun und nehme mir eine Auszeit. 
Ich höre in mich hinein und öffne mich für eine Begegnung 
mit Gott, der alles, auch mich, durchdringt.
Das Geläut der Glocken lädt uns ein, nicht nur uns selbst, 
sondern auch das Leben anderer im Gebet vor Gott zu brin-
gen. In diesen Tagen Wochen lasst uns ganz konkret für die 
Menschen aus der Ukraine beten.

anrufen und 
Hoffnung schöpfen 

Impuls-Telefon
Unter der Telefonnummer 07395 
9689796, normale Festnetznummer im 
örtlichen Telefonnetz, gibt es einen neuen 
Impuls von zwei bis drei Minuten von Pfar-
rer Markus Häfele. In der Regel wird am 
Freitag ein neuer Telefon-Impuls einge-
stellt.

Mit herzlichen Grüßen

Ihr Pfarrer Markus Häfele
und die Mitarbeiter der Kirchengemeinde Mundingen

Evangelische Kirchengemeinden
Weilersteußlingen u. Allmendingen

Evangelische Kirchengemeinde Allmendingen 
und Altheim
Aufgrund der aktuellen Pandemielage kann es zu Ände-
rungen bei den Gottesdiensten kommen. Bitte beachten Sie 
deshalb unsere Homepage www.weilersteusslingen-evange-
lisch.de  sowie www.allmendingen-evangelisch.de.

Wochenspruch:
(3. Sonntag der Passionszeit - Okuli) 
(Meine Augen sehen stets auf den Herrn.	  Psalm 25,15)
Wer die Hand an den Pflug legt und sieht zurück, der ist 
nicht geschickt für das Reich Gottes. Lukas 9,62

Sonntag, 20. März (Okuli)
9 Uhr	 Gottesdienst in Allmendingen
		  (Pfarrerin Angelika Kasper)
		  (Opfer: Weltmissionsprojekt)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Weilersteußlingen
		  (Pfarrerin Angelika Kasper)
		  Gesang: Jugendkantorei Blaubeuren
		  (Leitung: Cornelius Weißert)
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Mittwoch, 23. März
15 bis 
16.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht in Weilersteußlingen
17.30 Uhr	 Friedensgebet anlässlich des Krieges in der 
		  Ukraine in der Pankratiuskirche 
		  in Weilersteußlingen

Sonntag, 27. März (Lätare)
9 Uhr	 Gottesdienst in Allmendingen
		  (Pfarrerin Angelika Kasper)
		  (Pflichtopfer: Studienhilfe)
10.30 Uhr	 Gottesdienst in Weilersteußlingen
		  (Pfarrerin Angelika Kasper)
		  (Pflichtopfer: Studienhilfe)
10.30 Uhr	 Kinderkirche im oder vor dem Gemeindehaus
		  in Weilersteußlingen

Liebe Gemeindeglieder der evangelischen Kirchenge-
meinden Allmendingen und Weilersteußlingen,

es gilt weiterhin während des gesamten Gottesdienstes die 
Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske (FFP2-Mas-
kenpflicht ab 18 Jahren!). Der Gemeindegesang ist in ge-
schlossenen Räumen mit Maske möglich.

Außerdem dürfen nur Angehörige desselben Haushalts zu-
sammensitzen und keine weiteren Personen. Wir bitten Sie 
sich unbedingt auf die markierten Plätze zu setzen. Die Kon-
taktdaten der Gottesdienstbesucher/innen müssen derzeit 
nicht mehr erhoben werden. Wir bitten um Beachtung und 
Ihr Verständnis.

Bei Gruppen, Kreisen und öffentlichen Veranstaltungen gilt 
mit der Warnstufe die 3G Regel sowie die FFP2 Masken-
pflicht in Innenräumen.
Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe in dieser schwierigen Zeit.

Einkaufshilfe
Unsere älteren Gemeindeglieder oder diejenigen, die aus an-
deren Gründen zur Risikogruppe gehören weisen wir weiter-
hin auf unseren Einkaufsservice und Mitbringservice hin.  
Bitte melden Sie sich im Evangelischen Pfarramt  
(Telefon 07384-404), wenn Sie Bedarf haben.

WEILERSTEUSSLINGEN
Gemeindebücherei 
Die Gemeindebücherei in Weilersteußlingen wird aufgelöst. 
Die vorhandenen Bücher sind zu verschenken. Wer welche 
möchte, kann gerne auf Anfrage im Pfarramt vorbeikom-
men, um diese anzuschauen und dann mitzunehmen.

Offene Kirche
Die Kirche in Weilersteußlingen ist täglich ab 13 Uhr, bezie-
hungsweise am Sonntag ab Gottesdienstbeginn geöffnet, 
solange es hell ist.

ALLMENDINGEN
Osterbasar auf dem Allmendinger Wochenmarkt 
am 7. und 14. April
Für unseren Osterbasar suchen wir noch fleißige Zuckerbä-
cker und Backfeen, die uns gerne mit Ostergebäck-Spenden 
unterstützen möchten!
Bitte gebt die Spenden bis zum 3. April ab und legt dem 

Gebäck eine Zutatenliste bzw. das Rezept bei. Der Erlös des 
Basars ist für die Sanierung unseres Evangelischen Gemein-
dezentrums bestimmt.

Unterstützen Sie Ihre Kirchengemeinde Allmendingen!
Für die kleinen und großen Aufgaben in unserer Kirchenge-
meinde erbitten wir herzlich Ihre Spende:
Evangelische Kirchengemeinde Allmendingen, 
IBAN: DE16 6305 0000 0009 3077 04.
Ab einer Spende von 200 € erhalten Sie eine Spendenbe-
scheinigung für die Vorlage beim Finanzamt. Vergelt's Gott.

Lebendige Nachbarschaften 
(Veranstaltung am 2. April)
Die Coronapandemie hat die Arbeit mit Älteren lange ausge-
bremst. Das Evangelische Bildungswerk Alb-Donau lädt zu 
einem Workshop-Nachmittag am Samstag, 2. April, von 
14.30 bis 17.30 Uhr nach Blaustein in den Gemeindesaal der 
Kreuzkirche ein mit dem Thema: „Die Gestaltung lebendiger 
Nachbarschaften“ - Eine Chance des Neu-Aufbruchs in der 
Arbeit mit „Seniorinnen und Senioren“ nach Corona (?)
Im Workshop wird zunächst ein Blick auf das Alter und da-
mit verbundene Bilder geworfen, um dann gemeinsam zu 
reflektieren wo im Frühjahr 2022 die (bisherigen) Zugänge 
stehen und welche Ideen es für die Zukunft gibt. Als Aus-
blick soll die Gestaltung lebendiger Nachbarschaften als An-
satz zum Neuaufbruch in der Nach-Coronazeit vorgestellt 
werden. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung beim 
Evangelischen Bildungswerk Alb-Donau bis zum 25. März. 
Eingeladen sind alle Ehrenamtliche aus den Kirchenbezirken 
Ulm & Blaubeuren und alle am Thema Interessierten.

Information an alle Evangelischen Gemeindemitglieder 
der Kirchengemeinden Weilersteußlingen und Allmen-
dingen.
Pfarrerin Angelika Kasper ist zu erreichen im Evange-
lischen Pfarramt Weilersteußlingen unter der Telefonnum-
mer 07384-404, oder per E-Mail: angelika.kasper@elkw.de

Notfallseelsorge Ulm/Alb-Donau-Kreis
Die Notfallseelsorge ist an 365 Tagen rund um die Uhr alar-
mierbar über die Leitstelle der Feuerwehr Ulm 
0731 161-7102.

Telefonseelsorge Ulm/Neu-Ulm
Telefon: 0800 1110111 oder 0800 1110222. Der Anruf ist 
kostenfrei
Die Telefonseelsorge im Internet ist unter 
http://www.telefonseelsorge.de/ zu erreichen.

Pfarrbüro Weilersteußlingen/Allmendingen 
Das Pfarrbüro ist für den Besucherverkehr in dringenden 
Fällen wie folgt geöffnet:
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
Wir bitten die BesucherInnen einen Mund-Nasenschutz zu 
tragen.
Ansonsten kann gerne telefonisch (Telefon 07384-404) oder 
per E-Mail/ Post Kontakt aufgenommen werden.
Mail Pfarramt Weilersteußlingen: Pfarramt.Weilersteusslin-
gen@elkw.de
Mail Pfarramt Allmendingen: 
Pfarramt.Allmendingen@elkw.de
Homepage: www.weilersteusslingen-evangelisch.de/ 
www.allmendingen-evangelisch.de 
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Die Internetadressen führen jeweils zur gemeinsamen Home-
page der beiden Kirchengemeinden Weilersteußlingen und 
Allmendingen	

Neuapostolische Kirche
Ehingen, Schmiechgraben 10

Trotz wieder steigender Inzidenz-Zahlen können weiterhin 
unter Einhaltung der Hygiene-Maßnahmen Präsenz-Gottes-
dienste in den Gemeinden durchgeführt werden. Die näch-
sten Gottesdienste finden wie folgt in unserem Kirchenlokal 
statt:

Sonntag, 20. März, 9.30 Uhr
Mittwoch, 23. März, 20 Uhr

Für Gemeindemitglieder, die nicht am Präsenzgottesdienst 
teilnehmen können, besteht weiterhin die Möglichkeit per 
Livestream oder Telefon am Gottesdienst teilzunehmen. Die 
Zugangsdaten können bei dem Gemeinde-Vorsteher V.  
Altdörfer erfragt werden.
Bitte denken Sie weiterhin an das Tragen von FFP2-Masken! 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Landratsamt

Sitzung des Verwaltungsausschusses 
des Kreistags
Am Montag, 21. März, findet im großen Sitzungssaal des 
Landratsamts in Ulm eine Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses des Kreistags statt. Beginn ist um 13 Uhr.

Tagesordnung
Öffentliche Beratung

1.	 Wahl eines stellvertretenden Kreisbrandmeisters
2.	 Neuordnung der Geschwindigkeitsüberwachung im Alb-

Donau-Kreis
3.	 Übertragung von Haushaltsermächtigungen 2021
4.	 Übertragung des nicht genommenen Erholungsurlaubs 

für die Beschäftigten bis zum 30. September des Folge-
jahres

5.	 Sanierung des Vorplatzes Schillerstraße 30 - Anerken-
nung der Schlussabrechnung

6.	 Erneuerung des Zugangskontroll- und Zeiterfassungs-
systems - Anerkennung der Schlussabrechnung

7.	 Bekanntgaben.

Heiner Scheffold
Landrat

Derzeit (Stand 9. März 2022) gelten in Baden-Württemberg 
die Regelungen der Warnstufe. Danach bestehen für Besu-
cherinnen und Besucher an Gremiensitzungen keine Nach-
weis- beziehungsweise Kontrollpflichten. Sofern am Sit-
zungstag die Regelungen der Alarmstufe gelten sollten, sind 
wir dagegen verpflichtet, beim Zutritt zum Sitzungsraum bei 
allen Besucherinnen und Besuchern den Immunisierungs-

stand zu kontrollieren und uns von etwaigen nicht-immuni-
sierten Besucherinnen und Besuchern einen Antigen- oder 
PCR-Testnachweis vorlegen zu lassen. Außerdem gilt, stufe-
nunabhängig, für Besucherinnen und Besucher eine Pflicht 
zum dauerhaften Tragen einer FFP2-Maske.

Der Fachdienst Landwirtschaft infor-
miert landwirtschaftliche Betriebe
Sorteninformation zur Silomais-Aussaat - Frühjahr 
2022
Der Fachdienst Landwirtschaft weist auf folgende für die Re-
gion geeignete Sorten für die Frühjahrsaussaat 2022 mit Si-
lomais hin. Die Empfehlungen beziehen sich auf die Auswer-
tungen des LAZBW Aulendorf der mehrjährig geprüften 
Silomaissorten. Diese sind in den Tabellen absteigend nach 
dem „Silomais-Index Baden-Württemberg“ sortiert. In die-
sen Index fließen ein: TM-Ertrag, TS-Gehalt, Stärkegehalt, 
Verdaulichkeit und Standfestigkeit. Die für die jeweilige Sor-
te empfohlene Nutzungsrichtung wird unter „Empfehlung 
SM/BM“ (SM = Silomais; BM = Biomassemais) angegeben.

Silomais - Frühe Reifegruppe (S 200 - S 220), 
Prüfjahre 2018-2021

Silomais - Mittelfrühe Reifegruppe (S 230 - S 250), 
Prüfjahre 2018-2021

Die aktuellsten Ergebnisse sind im Internet unter 
www.landwirtschaft-bw.de abrufbar (Stichworte „Landwirt-
schaft/Pflanzenproduktion-Grünland und Futterbau-Futter-
bau-Silomais“). Dort finden Sie auch weiterführende Infor-
mationen zu Silomais-Sorten.

Gemeinde, Gewerbe, Vereine
und Kirchen:
Ein Blatt von allen für alle.
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Angebot eines digitalen Elternabends 
zum Thema „Smartphones, Soziale 
Netzwerke und Gaming“
Das Nutzen von Smartphones, Sozialen Netzwerken und 
Gaming-Angeboten gehört heute zum Alltag vieler Kinder 
und Jugendlicher. Aber was machen junge Menschen online 
eigentlich? Wer weiß genau, was sich alles bei WhatsApp, 
Instagram oder Snapchat abspielt, und was ist TikTok? Wann 
ist der richtige Zeitpunkt für das erste Smartphone? Eltern 
begleiten ihre Kinder beim Aufwachsen in der „Medien-
welt“ und müssen sich dabei mit vielen Fragen zur „rich-
tigen“ Mediennutzung auseinandersetzen.

Um den Beratungs- und Aufklärungsbedarf von Eltern im 
Bereich der Medienerziehung aufzugreifen, gibt es nun erst-
malig das Angebot eines digitalen Elternabends mit Clemens 
Beisel. Der Sozialpädagoge und Medienexperte spricht in  
14 Video-Einheiten zum Beispiel über die Besonderheiten 
von WhatsApp, Instagram, TikTok, Snapchat, Youtube und 
Gaming-Apps. Zusätzlich diskutiert er mit Experten verschie-
dener Disziplinen Themen wie kreative Beschäftigungsideen, 
Medienabhängigkeit oder Pornographie in sozialen Medien.

Dieses Angebot wurde von der Beauftragten für Sucht- 
prävention des Alb-Donau-Kreises und der Stadt Ulm  
Andrea Rösch organisiert. Die Video-Einheiten stehen allen 
Eltern mit Kindern an Schulen und Kitas im Alb-Donau-Kreis 
und im Stadtkreis Ulm bis zum 7. März 2023 kostenlos zur 
Verfügung. Die Zugangsinformationen erhalten interessierte  
Eltern über die Schulen und Kindergärten ihrer Kinder.

Interessierte, die Fragen haben, können sich auch direkt an 
Andrea Rösch, Telefon 0731 185-4341 oder E-Mail andrea.
roesch@alb-donau-kreis.de, wenden.

Flächenlosverkauf des staatlichen 
Forstreviers Mochental
Aufgrund der aktuellen Beschränkungen findet der diesjäh-
rige Flächenlosverkauf nicht in Form einer Versteigerung, 
sondern im Bestellverfahren statt. Bestellungen können ab 
sofort stattfinden. Bitte beachten Sie hierfür die auf der 

Homepage https://www.forstbw.de/forstbw/standorte/forst-
bezirke/forstbezirk-ulmer-alb/ und die am Stützpunkt  
Mochental aufgeführten Informationen zu den Lagekarten, 
dem Bestellformular, den AGB’en sowie zur DSGVO.

Es gibt drei unterschiedliche Preiskategorien:
Gut mit PKW erreichbar		  25 Euro/Fm
Teilweise PKW erreichbar (normal)	 20 Euro/Fm
Nur mit Schlepper erreichbar	 15 Euro/Fm

Die vorhandenen Reisschläge werden ab Ende März vom 
Forstrevier per E-Mail zugeteilt. Dafür ist in erster Linie die 
Nähe zum Wohnort und die angegebene Preiskategorie 
maßgeblich.

Vorübergehend reduziertes Fahrplan-
angebot auf Brenz- und Donaubahn
SWEG stellt am 14. März in angespannter Corona-Lage 
auf einen für die Fahrgäste verlässlichen Grundfahr-
plan um.

Von Montag, 14. März, an fährt die Südwestdeutsche Lan-
desverkehrs-GmbH (SWEG) in aktuell angespannter Corona-
Lage auf der Brenz- und der Donaubahn ein vorübergehend 
reduziertes Fahrplanangebot. Damit sollen kurzfristige wei-
tere Zugausfälle verhindert werden. Zu den Hauptverkehrs-
zeiten bleibt der Fahrplan weitestgehend wie gewohnt. 

Betroffen sind einzelne Züge der Linien RS 3 zwischen Ulm 
und Munderkingen sowie RS 5 und RS 51 zwischen Ulm und 
Aalen. Für ausfallende Züge wird kein Schienenersatzverkehr 
angeboten, da aufgrund der längeren Busfahrzeiten kaum 
Vorteile in den Reisezeiten entstehen würden. Zudem kann 
zum Teil auf die Züge der DB Regio ausgewichen werden.
Die vorübergehenden Anpassungen erfolgen in Abstim-
mung mit dem Land Baden-Württemberg als Aufgabenträ-
ger für den Regionalverkehr. Die SWEG bittet ihre Fahrgäste 
für die teilweisen Einschränkungen aufgrund der geringeren 
Personalverfügbarkeit um Verständnis. Die detaillierten Fahr-
pläne sind auf der SWEG-Website unter 
www.sweg.de/ulm-ostalb zu finden. Telefonische Auskünfte 
erteilt außerdem der SWEG-Verkehrsbetrieb Hohenzolle-
rische Landesbahn in Hechingen unter Telefon 07471 
180611.


